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und Recht 

20.10.2022 Vorberatung  

Stadtrat 25.10.2022 Entscheidung  

 
 
Beratungsgegenstand 
 
Verlagerung der Planstelle „Baukoordinator„ für die vom Referat IV abgewickelten Baumaßnahme 
„FOS / BOS“ zum Baureferat 
(Referenten: Herr Engert, Herr Hoffmann, Herr Kuch) 
 
Antrag: 
 
 

1. Die Planstelle 04007, welche zur Fertigstellung der Baumaßnahme FOS/BOS im Referat IV 
angesiedelt ist, wird zum 01.11.2022 in das Hochbauamt verlagert. 
 

2. Die Beauftragung über die Abweichung von den Regelungen der Geschäftsverteilung vom 
26.10.2017 (V0791/17) wird zurückgenommen.  
 

 
 
 
 
gez.      gez.     gez.  
 
 
Gabriel Engert   Gero Hoffmann  Bernd Kuch 
Berufsmäßiger Stadtrat  Berufsmäßiger Stadtrat Berufsmäßiger Stadtrat 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro: 
      
      

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20      Euro: 
      

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die Haushaltsstelle/n 
(mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
 
 
 
Wird eine Bürgerbeteiligung durchgeführt:   ja    nein 
 
 
 
 
Kurzvortrag: 
 

1. Ausgangslage: 
 
Mit der Projektgenehmigung zur Errichtung eines Ersatz- oder Erweiterungsbaus für 
FOS/BOS Ingolstadt vom 26.10.2017 (V0791/17) wurde beschlossen, dass abweichend 
von der Regelung der Geschäftsverteilung das Referat für Kultur und Bildung beauftragt 
wird, diese Baumaßnahme sowie bei Bedarf weitere Bauprojekte durchzuführen.  
 
Gegenwärtig steht dem Referat für Kultur und Bildung noch 1 Bauingenieur zur Verfügung, 
welcher die Funktion des Baukoordinators ausübt. Aufgrund der Bündelung aller 
Fragestellungen zu den noch im Kulturreferat angesiedelten Baumaßnahmen auf die 
Person des Baukoordinators kommt es immer wieder zu Vakanzen aufgrund von Urlaub 
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oder sonstigen Abwesenheitszeiten, in welchen keine Vertretung zur Verfügung steht und 
wichtige Angelegenheiten, insbesondere Zahlungsfreigaben für Rechnungen, nicht 
weiterbearbeitet werden können. In vielen Fragen ist der im Referat für Kultur und Bildung 
verbliebene Bauingenieur auch auf die fachliche Unterstützung des Hochbauamtes 
angewiesen, so dass es effektiver ist, die Stelle direkt am Hochbauamt zu verorten. 

 
2. Verlagerung der Planstelle in das Hochbauamt:  

 
Mit der Beschlussfassung V1013/21 wurde die infolge einer Pensionierung freigewordene 
Planstelle (04006) eines Bauingenieurs in das Hochbauamt verlagert. Mit der Verlagerung 
dieser Planstelle ging auch der Übergang der im Referat für Kultur und Bildung betreuten 
Baumaßnahme „Neubau Mittelschule Süd-Ost“ ab dem Zeitpunkt der Besetzung dieser 
Planstelle im Hochbauamt einher. Die Planstelle im Hochbauamt konnte zwischenzeitlich 
besetzt werden. Die Baumaßnahme „Neubau Mittelschule Süd-Ost“ sollte nach 
Einarbeitung des neuen Mitarbeiters, spätestens jedoch bis zum Jahresende an das 
Hochbauamt übergehen. 
 
Die bis dato im Referat für Kultur und Bildung verbliebene Baumaßnahme „FOS/BOS“ wird 
nach derzeitigem Plan bis zum 2. Quartal 2023 fertiggestellt und übergeben. Gerade in 
dieser letzten Phase des Neubaus ist eine engmaschige Betreuung zur Abnahme einzelner 
Gewerke, Feststellung und Durchsetzung von Gewährleistungsansprüchen und 
Rechnungsprüfungen sowie Freigaben zwingend und zeitnah erforderlich. 
 
Da innerhalb des Referates für Kultur und Bildung die gesamte Verantwortung für die 
Baukoordination bei einer Person liegt und eine Vertretung organisatorisch nicht vorhanden 
ist, ist eine umgehende Verlagerung der verbliebenen Planstelle der Baukoordination in das 
Hochbauamt eine Möglichkeit, um Redundanzen sicherzustellen. 
 
Darüber hinaus arbeiten die Referatsverwaltung des Referates für Kultur und Bildung, die 
jeweils fachverantwortlichen Dienststellen des Referates IV und die Referatsverwaltung des 
Hoch- und Tiefbaureferates mit dem Fachamt Hochbauamt sehr eng zusammen. 
Verschiedene andere Bauprojekte im Schul- und Kindertagesstättenbereich werden 
gemeinsam geplant und umgesetzt. Die Verlagerung der Planstelle des Baukoordinators 
aus dem Referat für Kultur und Bildung in das Hochbauamt mit der Betreuung 
abschließenden Arbeiten im Rahmen des Neubaus der FOS/BOS führt zu einer 
Sicherstellung der begleitenden Maßnahmen des Baufortschrittes. 


